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Öffentliche Niederschrift über die Sitzung des  

Stadtrates vom 28.10.2025 
 

 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, den 28.10.2025 

Sitzungsanfang: 17:00 Uhr 
Sitzungsort: Ratssaal des Rathauses I, Schlossgartenstraße 16, 06406 Bernburg 

(Saale),  

 

Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Frau Andrea Heweker  

Mitglieder 
Frau Dr. Silvia Ristow  
Herr Mirko Bader ab Punkt b) der Geschäftsordnung anwesend 

Herr Uwe Cisewski  
Frau Doreen Ermisch  

Frau Vanessa Gruschka  
Herr Börries Hochfeldt  
Herr Dr. Hermann Klinsmann ab Punkt c) der Geschäftsordnung anwesend 

Herr Dr. Jens Kramersmeyer  
Herr Dr. Johannes Oidtmann  
Herr Heiner Rohr  

Herr Stefan Ruland  
Frau Karin Brandt  

Herr Heiko Scharf  
Herr Thomas Voigt  
Frau Claudia Weiss  

Frau Juliane Bäse  
Herr Mike Franzelius  

Frau Henriette Krebs  
Herr Karsten Noack  
Frau Claudia Beyer  

Herr Friedel Meinecke  
Herr Dr. Wolfgang Pilz  

Herr Ringo Ulrich  
Frau Christine Pfeiffer  
Frau Jacqueline Krätschmann  
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Nicht anwesend/ Entschuldigt: 

Mitglieder 
Herr Gerald Bieling  

Herr Frank Wyszkowski  
Herr Dirk Große  

Herr Marcus Hillegeist  
Herr Gerd Klinz  
Herr Christopher Neumann  

Herr Torsten John  
Herr Kai Mehliß  

 

 
 

 
 

 
Öffentlicher Teil 

 

Zur öffentlichen Geschäftsordnung: 
  

 
a) Bestätigung der Einladung und Feststellung der Beschlussfähigkeit gem. §§ 53, 55 KVG 

LSA 

 
Die Einberufung des Stadtrates der Stadt Bernburg (Saale) erfolgte gem. § 53 Abs. 4 KVG 
LSA ordnungsgemäß. Der Stadtrat war zu Beginn der Sitzung gem. § 55 Abs. 1 KVG LSA 

mit 24 anwesenden Mitgliedern beschlussfähig. 
  

 
b)  Abstimmung über die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 26.08.2025  
     und vom 30.09.2025 

 
Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Stadtrates vom 26.08.2025 wurde mit 21 

Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 3 Enthaltungen bestätigt.  
 
Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Stadtrates vom 30.09.2025 wurde mit 23 

Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen bestätigt.  
 

 
c)   Bekanntgabe über die im nichtöffenlichen Teil der Sitzung vom 26.08.2025 gefassten  
     Beschlüsse 

 
Herr Hohl gab die Beschlüsse wie folgt bekannt: 
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Bekanntgabe der nichtöffentlichen Beschlüsse des Stadtrates vom 26.08.2025 
 

 

  

 1
5

. 

Abschluss von zwei Verträgen über die Unterstützung und Förderung im Rahmen der  Weiterbildung zum 

Facharzt 
Beschlussvorlage 0203/25 

  

Beschlussvorschlag: 

 
(1) Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) stimmt dem Abschluss des Vertrages über die Unterstützung und Förderung im 

Rahmen der Weiterbildung zur Fachärztin gemäß Anlage 1 dem Grunde nach zu. Wesentliche Änderungen des Vertra-

ges bedürfen einer erneuten Zustimmung des Stadtrates. 

 

(2) Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) stimmt dem Abschluss des Vertrages über die Unterstützung und Förderung im 
Rahmen der Weiterbildung zur Fachärztin gemäß Anlage 2 dem Grunde nach zu. Wesentliche Änderungen des Vertra-

ges bedürfen einer erneuten Zustimmung des Stadtrates. 

 

Abstimmung: 

Mitglieder: 34 
davon anwesend: 28 

28 Ja-Stimmen 

 

 16. Förderung der Instandsetzung und Modernisierung eines Objektes  

Beschlussvorlage 0205/25 
  

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) stimmt der Förderung der Instandsetzung und Modernisierung eines Objektes in 

Bernburg (Saale) bis zu einem Höchstbetrag in der 1. Förderpriorität zu. Von diesem Betrag wird unter dem Vorbehalt der 
Bewilligung zusätzlicher Städtebaufördermittel zum aktuellen Zeitpunkt eine Zuwendung gewährt. 

 

Abstimmung: 

Mitglieder: 34 

davon anwesend: 28 
28 Ja-Stimmen 

 

 
d) Bekanntgabe der von den beschließenden Ausschüssen gefassten Beschlüsse: 
 

Herr Hohl gab folgende Beschlüsse bekannt: 
 

Bekanntgabe der abschließenden Beschlüsse des Hauptausschusses vom 21.08.2025 
 

 

 2

. 

Personalangelegenheit - Einstellung Amtsleitung Amt 80 - Amt für Wirtschaftsförderung und Stadterneuerung 

Beschlussvorlage vertraulich PV 0013/25 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Hauptausschuss der Stadt Bernburg (Saale) beschließt vorbehaltlich der Zustimmung des Personalrates die unbefristete 

Einstellung von Frau Daria Belysheva als Amtsleiterin des Amtes für Wirtschaftsförderung und Stadtsanierung ab dem 
01.12.2025. 

 

Abstimmung: 

Mitglieder des Hauptausschusses: 9 

davon anwesend: 8 stimmberechtigte Mitglieder 
8 Ja-Stimmen 
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 3

. 

Personalangelegenheit - Besetzung Sachgebietsleitung EDV 

Beschlussvorlage vertraulich PV 0010/25 

 

  
Beschlussvorschlag: 

 

Der Hauptausschuss der Stadt Bernburg (Saale) beschließt, ab dem 01. August 2025 einen Sachgebietsleiter des IT-Bereiches 

der Stadt Bernburg (Saale) einzusetzen.  

  
Abstimmung: 

Mitglieder des Hauptausschusses: 9 

davon anwesend: 8 stimmberechtigte Mitglieder 

8 Ja-Stimmen 

 
 

 4

. 

Personalangelegenheit - Versetzung in den vorzeitigen Ruhestand 

Beschlussvorlage vertraulich PV 0011/25 

 
  

Beschlussvorschlag: 

 

Der Hauptausschuss der Stadt Bernburg (Saale) beschließt, eine Stadtoberamtsrätin gemäß § 40 (2) Beamtengesetz des Lan-

des Sachsen-Anhalt ab dem 01.03.2026 in den Ruhestand zu versetzen.  
 

Abstimmung: 

Mitglieder des Hauptausschusses: 9 

davon anwesend: 8 stimmberechtigte Mitglieder 

8 Ja-Stimmen 

 
Bekanntgabe der abschließenden Beschlüsse des Hauptausschusses vom 09.10.2025 

 
 

 3

. 

Vergabe von Sportfördermitteln für die Tätigkeit lizenzierter, ehrenamtlich tätiger Übungsleiter in Bernbur-

ger Sportvereinen 

Beschlussvorlage 0212/25 

  
Beschlussvorschlag: 

 

Der Hauptausschuss der Stadt Bernburg (Saale) beschließt die Förderung der Bernburger Sportvereine entsprechend der 

Anzahl der lizenzierten, ehrenamtlich tätigen Übungsleiter laut Anlage 1. 

 
Abstimmung: 

Mitglieder des Hauptausschusses: 9 

davon anwesend: 6 stimmberechtigte Mitglieder 

6 Ja-Stimmen 

 
 

 4

. 

Zuschuss für die St. Johannis GmbH für die Anschaffung von Spielgeräten 

Beschlussvorlage 0192/25 

  
Beschlussvorschlag: 

 

Der Hauptausschuss beschließt, der Stiftung St. Johannis GmbH für das Projekt „Dorf mit Tipi-Zelten Bernburg“ einen Zu-

schuss in Höhe von 4.978,00 € zu gewähren. 

 
Abstimmung: 

Mitglieder des Hauptausschusses: 9 

davon anwesend: 6 stimmberechtigte Mitglieder 

6 Ja-Stimmen 
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 5

. 

Annahme einer Spende für den Ortsteil Aderstedt 

Beschlussvorlage 0220/25 

  

Beschlussvorschlag: 
 

Der Hauptausschuss der Stadt Bernburg (Saale) beschließt, die Spende der MM Energie GmbH, Gustav-Weißkopf-Str. 5, 

27777 Ganderkesee in Höhe von 1.500,00 € für das 26. Aderstedter Strengefest anzunehmen. 

 

Abstimmung: 
Mitglieder des Hauptausschusses: 9 

davon anwesend: 6 stimmberechtigte Mitglieder 

6 Ja-Stimmen 

    

 

 6

. 

Annahme von Zuwendungen für den 24. Sachsen-Anhalt-Tag 

Beschlussvorlage 0228/25 

 

 Beschlussvorschlag: 
 

Der Hauptausschuss der Stadt Bernburg (Saale) beschließt,  

 

1. Spenden mit einer Höhe von je über 1.000,- € für den 24. Sachsen-Anhalt-Tag anzunehmen. 

 
2. Sponsoringleistungen mit einer Höhe von je über 1.000,- € für den 24. Sachsen-Anhalt-Tag anzunehmen, wenn sich die 

Gegenleistung der Stadt zeitlich auf den Zeitraum des Festes (05.06. bis 07.06.2026) bzw. auf die Zeit der Werbung für 

das Fest im Vorfeld beschränkt. 

 

3. Die Höhe der noch nicht nach Person des Zuwendenden und nach der Summe der Zuwendung bestimmbaren Zuwen-
dungen zu 1. und 2. in Summe wird auf insgesamt 100.000,- € begrenzt. 

 

4. Die hier noch nicht bestimmten Zuwendungen sind dem Hauptausschuss in der nächstmöglichen auf den 24. Sachsen-

Anhalt Tag folgenden Sitzung aufzulisten. 

 
Abstimmung: 

Mitglieder des Hauptausschusses: 9 

davon anwesend: 6 stimmberechtigte Mitglieder 

6 Ja-Stimmen 

     
 

 

 1

0
. 

Abschluss von Städtebaulichen Verträgen zur Neuordnung der Grundstücksverhältnisse im Vereinfachten 

Umlegungsverfahren "Peißener Hauptstraße und Neue Blumenstraße" im OT Peißen nach §§ 80 ff BauGB 

Beschlussvorlage 0169/25 

  

Beschlussvorschlag: 

 

Die Stadt Bernburg (Saale) schließt die beigefügten Städtebaulichen Verträge nach §§ 80 ff. BauGB zum vereinfachten Um-
legungsverfahren „"Peißener Hauptstraße und Neue Blumenstraße" mit den darin genannten Beteiligten ab. Den beigefügten 

Städtebaulichen Verträgen inkl. genannter Anlagen wird inhaltlich zugestimmt, redaktionelle Änderungen – sofern erforder-

lich – sind zulässig. 

 

Der damit verbundene Abschluss einer Vereinbarung zwischen Stadt Bernburg (Saale) und Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt zur Durchführung des Verfahrens wird zur Kenntnis genommen. 

 

Abstimmung: 

Mitglieder des Hauptausschusses: 9 

davon anwesend: 6 stimmberechtigte Mitglieder 
6 Ja-Stimmen 
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 1

1

. 

Verkauf des Grundstücks in der Gemarkung Baalberge, Flur 6, Flurstück 1016 

Beschlussvorlage 0213/25 

 Beschlussvorschlag: 
 

Die Stadt Bernburg (Saale) verkauft das Grundstück in der Gemarkung Baalberge, Flur 6, Flurstück 1016, mit einer Größe 

von 45 m². Die Erwerber tragen die Notar- und Kaufnebenkosten. 

  

Abstimmung: 
Mitglieder des Hauptausschusses: 9 

davon anwesend: 6 stimmberechtigte Mitglieder 

6 Ja-Stimmen 

 

 1
2

. 

Verkauf der Grundstücke in der Gemarkung Bernburg, Flur 6, Flurstücke 7/35, 7/40, 7/44, 1008 
Beschlussvorlage 0214/25 

  

Beschlussvorschlag: 
 

Die Stadt Bernburg (Saale) veräußert die Grundstücke in der Gemarkung Bernburg, Flur 6, Flurstücke 7/35 mit 19 m², 7/40 

mit 102 m², 7/44 mit 6 m² und 1008 mit 125 m² zzgl. Notar- und Kaufnebenkosten. 

 

Abstimmung: 
Mitglieder des Hauptausschusses: 9 

davon anwesend: 6 stimmberechtigte Mitglieder 

6 Ja-Stimmen 

 

 1
3

. 

Verkauf einer Teilfläche (B) des Grundstücks in der Gemarkung Bernburg, Flur 86, Flrst. 1162 
Beschlussvorlage 0216/25 

  

Beschlussvorschlag: 
 

Die Stadt Bernburg (Saale) verkauft eine noch zu vermessene Teilfläche des Flurstücks 1162 (Gemarkung Bernburg, Flur 86) 

von ca. 380 m² unter Sicherstellung der o.g. zu erfüllenden Rahmenbedingungen. Mehr- oder Minderflächen nach Vermes-

sung werden zum ermittelten Quadratmeterpreis ausgeglichen. Der Erwerber hat alle Kosten zu tragen, die zur Erfüllung der 

o.g. Rahmenbedingungen führen. Darüber hinaus sind die Vermessungs-, Notar- sowie sämtliche Kaufnebenkosten vom 
Erwerber zu übernehmen.  

 

Grundschuldbestellung bei Fremdfinanzierung in Höhe des Kaufpreises und der Investition. 

 

Die Beschlussvorlage 0152/25 wird mit dieser Beschlussfassung aufgehoben. 
 

Abstimmung: 

Mitglieder des Hauptausschusses: 9 

davon anwesend: 6 stimmberechtigte Mitglieder 

6 Ja-Stimmen 
 

 

e)  Bericht der Verwaltung über die Umsetzung der Beschlüsse des Stadtrates der Stadt  
    Bernburg (Saale): 
 

Herr Dittrich und Frau Dr. Ristow berichteten über die Umsetzung der Beschlüsse des Stadt-
rates. 

  
 
f)  Feststellung der öffentlichen Tagesordnung gem. der Geschäftsordnung: 

 
Die öffentliche Tagesordnung wurde festgestellt.  
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Zur öffentlichen Tagesordnung: 
 
  

 1. Einwohnerfragestunde gem. § 28 Abs. 2 KVG LSA 

    

 
Es gab keine Anfragen anlässlich der Einwohnerfragestunde.   
 

 
 2. Berufung des stellvertretenden Ortswehrleiters für die Ortsfeuerwehr Gröna 

Beschlussvorlage 0227/25 

 
  

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beschließt, Herrn Ronny Weber für die Dauer von 2 
Jahren zum stellvertretenden Ortswehrleiter für die Ortsfeuerwehr Gröna mit Wirkung vom 
01.11.2025 zu berufen. 

 
Nach erfolgreichem Abschluss des Lehrgangs „Leiter einer Feuerwehr“ innerhalb der nächs-

ten zwei Jahre, verlängert sich diese Berufung um weitere 4 Jahre. 
 
 

Abstimmung: 
Mitglieder des Stadtrates: 34 
davon anwesend: 26 stimmberechtigte Mitglieder 

26 Ja-Stimmen 
 

 3. Wahl der allgemeinen Vertreter der Oberbürgermeisterin 

Beschlussvorlage 0215/25 

 

Gem. § 56 Abs. 3 KVG LSA werden Wahlen nur in den gesetzlich ausdrücklich genannten 
Fällen durchgeführt. Sie werden geheim mit Stimmzetteln vorgenommen; es kann offen ge-

wählt werden, wenn kein Mitglied widerspricht. 
 
§ 56 Abs. 4 KVG LSA: Gewählt ist die Person, die im ersten Wahlgang die Stimmen der 

Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder erhalten hat. Wird diese Mehrheit 
nicht erreicht, so findet ein zweiter Wahlgang statt. Im zweiten Wahlgang ist die Person ge-

wählt, die die meisten Stimmen erhalten hat. Ergibt sich im zweiten Wahlgang Stimmen-
gleichheit, so entscheidet das Los, das der Vorsitzende zieht. Soweit im ersten Wahlgang nur 
eine Person zur Wahl stand und diese Person die erforderliche Mehrheit nicht erreicht hat, 

finden die Sätze 2 bis 4 keine Anwendung. 
 

Frau Heweker schlug eine offene Wahl gem. § 56 Abs. 3 KVG LSA vor und fragte nach, ob 
ein Mitglied des Stadtrates einer offenen Wahl widerspreche.  
 

Die Mitglieder des Stadtrates stimmten einstimmig einer offenen Wahl zu.  
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Wahl 1. Vertreter der Oberbürgermeisterin 

Vorschlag: Herr Holger Dittrich 
 

1. Wahlgang 
 

Wahlergebnis:  
anwesende Stadträte:   26   
erforderliche Mehrheit:  14 

Abgegebene Stimmen:  26  
gültige Stimmen:   26   

ungültige Stimmen:    0 
Absolute Mehrheit erreicht:  Ja 
 

 

Wahl 2. Vertreterin der Oberbürgermeisterin 

Vorschlag: Frau Stephanie Schönau 
 
1. Wahlgang 

 
Wahlergebnis:  

anwesende Stadträte:   26   
erforderliche Mehrheit:  14 
Abgegebene Stimmen:  26  

gültige Stimmen:   26   
ungültige Stimmen:    0 
Absolute Mehrheit erreicht:  Ja 

 
  

Wahlergebnis: 

 

Herr Holger Dittrich wurde im ersten Wahlgang mit der erforderlichen Mehrheit zum 1. Ver-

treter der Oberbürgermeisterin gewählt. 
 

Frau Stephanie Schönau wurde im ersten Wahlgang mit der erforderlichen Mehrheit zur 2. 
Vertreterin der Oberbürgermeisterin gewählt. 
 

 

 4. Ausscheiden eines sachkundigen Einwohners des Bau- und Sanierungsausschusses 

und Berufung eines sachkundigen Einwohners in den Haushalts- und Finanzaus-

schuss 

Informationsvorlage IV 0085/25 

 
Zu dieser Informationsvorlage gab es keine Anfragen oder Anregungen. 
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 5. Neubesetzung eines Aufsichtsratsmandats bei der Bernburger Theater- und Ver-

anstaltungs-gGmbH 

Beschlussvorlage 0232/25 

 

 Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beschließt: 

 
1. Herr Paul Koller wird als Aufsichtsratsmitglied der Bernburger Theater- und Veranstal-

tungs-gGmbH abberufen. 
 
2. Der Stadtrat entsendet als Bedienstete der Stadt im Aufsichtsrat der Bernburger Theater- 

und Veranstaltungs-gGmbH Frau Stephanie Schönau. 
 

Abstimmung: 
Mitglieder des Stadtrates: 34 
davon anwesend: 26 stimmberechtigte Mitglieder 

26 Ja-Stimmen 

 

 
 6. Entsendung eines Vertreters der Stadt im Vorstand der Stiftung Deutsches Kaba-

rettarchiv e. V. 

Beschlussvorlage 0233/25 

 
Frau Dr. Ristow informierte, dass Frau Stephanie Schönau auch als beratendes Mitglied in 

den Aufsichtsrat der Bernburger Freizeit GmbH berufen wurde. 
     

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beschließt: 

 
1. Herr Paul Koller wird als Vertreter der Stadt im Vorstand der Stiftung Deutsches  Ka-

barettarchiv e. V. zum 28.10.2025 abberufen. 
 
2. Der Stadtrat entsendet als Vertreterin der Stadt im Vorstand der Stiftung Deutsches  Ka-

barettarchiv e. V. ab 29.10.2025 Frau Stephanie Schönau. 
 

Abstimmung: 
Mitglieder des Stadtrates: 34 
davon anwesend: 26 stimmberechtigte Mitglieder 

26 Ja-Stimmen 
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 7. Antrag der Fraktion "Die Linke" zur Inklusion in Bernburg (Saale) bei Bestands-

spielplätzen 

Beschlussvorlage 0186/25 

 

Herr Dr. Oidtmann berichtete gemeinsam mit Herrn Dr. Pilz, dass hierzu im Jugend- und So-
zialausschuss ein erweiterter Beschlussvorschlag empfohlen worden sei.  
 

Antrag: 
 

Da vom Fachamt kein diesbezügliches Beiblatt vorgelegt wurde, stelle Herr Ruland folgenden 
Antrag: 
 

Herr Ruland beantragte die Rücküberweisung in den zuständigen Fachausschuss. 
 

Abstimmung über den Antrag: 
Mitglieder des Stadtrates: 34 
davon anwesend: 26 stimmberechtigte Mitglieder 

26 Ja-Stimmen 

 

 

 8. Abstimmungsergebnis des 3. Bernburger Bürgerbudgets 

Beschlussvorlage 0221/25 

 
Frau Dr. Ristow nahm gem. § 33 KVG LSA weder an der Beratung noch an der Beschlussfas-
sung der Vorlage teil.  

  

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beschließt die Freigabe der Mittel für das Bernburger 
Bürgerbudget in Höhe von 40.000,00 Euro für die Umsetzung des Bernburger Bürgerbudgets 

im Jahr 2026. 
 

Abstimmung: 
Mitglieder des Stadtrates: 34 
davon anwesend: 26 stimmberechtigte Mitglieder 

25 Ja-Stimmen 

  1 Befangenheit 
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 9. Fortführung Nebenabrede zum Rahmenvertrag zu den Strukturveränderungen im 

Kulturbereich 2006 zwischen dem Landkreis und der Stadt Bernburg (Saale) 

Beschlussvorlage 0229/25 

  

Beschlussvorschlag: 

 
Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) stimmt der Erhöhung des Zuschusses an den Salz-

landkreis zur Erfüllung des Gesellschaftsauftrages der Bernburger Theater- und Veranstal-
tungs-gGmbH um jährlich 10.000,00 € auf 315.100,00 € ab 2026 zu. Die Erhöhung ist für 

notwendige, gestiegene Personalkosten zu verwenden. 
 

Abstimmung: 

Mitglieder des Stadtrates: 34 
davon anwesend: 26 stimmberechtigte Mitglieder 

26 Ja-Stimmen 

 
 

 10. 9. Änderung des Flächennutzungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft Bernburg 

"Sonderbaufläche Photovoltaik an der Grönaer Landstraße",  

Abwägung der Stellungnahmen zum Vorentwurf 

Beschlussvorlage 0206/25 

  

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beschließt, dass die beigefügten Abwägungsvorschlä-

ge 1-6 vollinhaltlich bestätigt werden.  
 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, diejenigen, welche Anregungen vorgebracht haben, vom 
Ergebnis der Abwägung unter Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.  
 

Abstimmung: 
Mitglieder des Stadtrates: 34 

davon anwesend: 26 stimmberechtigte Mitglieder 
26 Ja-Stimmen 
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 11. 9. Änderung des Flächennutzungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft Bernburg 

"Sonderbaufläche Photovoltaik an der Grönaer Landstraße",  

Billigung des Entwurfes 

Beschlussvorlage 0207/25 

  

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) billigt den Entwurf der 9. Änderung des Gemeinsa-
men Flächennutzungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft Bernburg für die Stadt Bernburg 

(Saale) mit Ortsteil Aderstedt und die Gemeinde Gröna mit dem Kennwort: „Sonderbaufläche 
Photovoltaik an der Grönaer Landstraße“ in der vorliegenden Fassung. 
 

Abstimmung: 
Mitglieder des Stadtrates: 34 

davon anwesend: 26 stimmberechtigte Mitglieder 
26 Ja-Stimmen 

   

 
 12. Bebauungsplan Nr. 99 "Sondergebiet für Photovoltaikanlagen, Alte Ziegelei an der 

Grönaer Landstraße",  

Abwägung der Stellungnahmen zum Vorentwurf 

Beschlussvorlage 0208/25 

 
 Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beschließt, dass die beigefügten Abwägungsvorschlä-
ge 1-4 vollinhaltlich bestätigt werden.  

 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, diejenigen, welche Anregungen vorgebracht haben, vom 
Ergebnis der Abwägung unter Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.  

 

Abstimmung: 

Mitglieder des Stadtrates: 34 
davon anwesend: 26 stimmberechtigte Mitglieder 
26 Ja-Stimmen 
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 13. Bebauungsplan Nr. 99 "Sondergebiet für Photovoltaikanlagen, Alte Ziegelei an der 

Grönaer Landstraße",  

Billigung des Entwurfs 

Beschlussvorlage 0209/25 

  

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) billigt den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 99, 
Kennwort: „Sondergebiet für Photovoltaikanlagen, Alte Ziegelei an der Grönaer Landstraße“ 

in der vorliegenden Fassung. 
 

Abstimmung: 

Mitglieder des Stadtrates: 34 
davon anwesend: 26 stimmberechtigte Mitglieder 

26 Ja-Stimmen 

 
 

 14. 11. Änderung des Flächennutzungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft Bernburg 

"Sonderbaufläche Erneuerbare Energien östlich der A 14 bei Aderstedt", 

Billigung des Vorentwurfes 

Beschlussvorlage 0223/25 

  

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) billigt den Vorentwurf der 11. Änderung des Gemein-

samen Flächennutzungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft Bernburg für die Stadt Bernburg 
(Saale) mit Ortsteil Aderstedt und die Gemeinde Gröna mit dem Kennwort „Sonderbaufläche 

Erneuerbare Energien östlich der A 14 bei Aderstedt“ in der vorliegenden Fassung. 
 

Abstimmung: 

Mitglieder des Stadtrates: 34 
davon anwesend: 26 stimmberechtigte Mitglieder 

25 Ja-Stimmen 

  1 Enthaltung 
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 15. Bebauungsplan Nr. 105 "Sondergebiet Erneuerbare Energien östlich der A 14 bei 

Aderstedt",  

Billigung des Vorentwurfes 

Beschlussvorlage 0226/25 

  

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) billigt den Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 105 
mit dem Kennwort: „Sondergebiet Erneuerbare Energien östlich der A 14 bei Aderstedt“ in 

der vorliegenden Fassung. 
 

Abstimmung: 

Mitglieder des Stadtrates: 34 
davon anwesend: 26 stimmberechtigte Mitglieder 

25 Ja-Stimmen 

  1 Enthaltung 

    

 
 16. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3/95 "Quartier zwischen Auguststraße, 

Franzstraße, Liebknechtstraße und Friedensallee",   

Abwägung der Stellungnahmen zum Entwurf 

Beschlussvorlage 0224/25 

  

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beschließt, dass die beigefügten Abwägungsvorschlä-
ge 1-2 vollinhaltlich bestätigt werden.  

 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, diejenigen, welche Anregungen vorgebracht haben, vom 
Ergebnis der Abwägung unter Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.  

 

Abstimmung: 

Mitglieder des Stadtrates: 34 
davon anwesend: 26 stimmberechtigte Mitglieder 
26 Ja-Stimmen 
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 17. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3/95 "Quartier zwischen Auguststraße, 

Franzstraße, Liebknechtstraße und Friedensallee",  

Satzungsbeschluss 

Beschlussvorlage 0225/25 

  

Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beschließt die 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 3/95 mit dem Kennwort: „Quartier zwischen Auguststraße, Franzstraße, Liebknecht-

straße und Friedensallee", bestehend aus dem Planteil B mit Stand 02.09.2025 als Sat-
zung. 

2. Die Begründung mit Stand 02.09.2025 wird gebilligt. 

 

Abstimmung: 
Mitglieder des Stadtrates: 34 

davon anwesend: 26 stimmberechtigte Mitglieder 
26 Ja-Stimmen 

   

 
 18. Zweiter Entwurf Neuaufstellung des Landesentwicklungsplans Sachsen-Anhalt,  

Stellungnahme der Stadt Bernburg (Saale) 

Informationsvorlage IV 0086/25 

 

Hierzu gab es keine Anfragen oder Anregungen.   
 

 

 19. Mitteilungen, Beantwortung von Anfragen, Anregungen 

    

 
Übergabe Haushaltsplanentwurf 2026 

 
Frau Dr. Ristow überreichte an alle Fraktionen den Haushaltsplanentwurf 2026 in Schrift-
form. Weiterhin stehe der Haushaltsplanentwurf auch in digitaler Form im Ratsinformations-

system zur Verfügung.   
 

Flutbrücke 
 
Frau Gruschka informierte, dass sie dem Protokoll der Sitzung vom 26.08.2025 nicht zuge-

stimmt habe, das  ihr wiederholter Einwand zum Baumwuchs an der Mauer der Flutbrücke in 
der Breiten Straße und der fehlenden Schutzscheiben für die historische Wappensteine nicht 

nochmals im Protokoll aufgenommen worden sei.  
 
Aus diesem Grund beantragte Frau Gruschka eine schriftliche Beantwortung ihrer folgenden 

Anfragen zur Flutbücke: 
 

Zu den an der Mauer der Flutbrücke in der Breiten Straße eingelassenen historische Wappen-
steine fehlen seit der Bauarbeiten zum Hochwasserschutz die Schutzscheiben für diese in die 
Mauer der Flutbrücke eingefassten Wappensteine.  
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Weiterhin wachsen ganze Bäume aus dem Mauerwerk der Brücke. Sie fragte nach, wann die-
se entfernt werden.  
 

Frau Dr. Ristow antwortete, dass sie bereits zur Sitzung im Augst die Anfragen beantwortet 
hatte. Deshalb sei auch dieser Punkt nicht nochmals in das Beschlussprotokoll aufgenommen 

wurden. Frau Dr. Ristow berichtete erneut, dass die Ausschreibung zur Beseitigung der Män-
gel an der Flutbrücke erfolgt sei. Im Zuge der Sanierung werde auch der Schutz der der histo-
rischen Reliefs gewährleistet.  

 
 

Danksagung und Bürgeranfrage 
 
Frau Krebs übermittelte eine Danksagung von Herrn Prozell für die Einbeziehung seiner Per-

son bei den Besprechungen zum Eingang Fahrstuhl und zur Klingel.  
 

Weiterhin berichtete Frau Krebs von einer Bürgeranfrage. Eine Bürgerin habe nachgefragt, ob 
es möglich sei, eine Rampe am Zuweg Wilhelmstraße zur Alten Bibel für Kinderwagen oder 
Fahrräder anzubringen.  

 
Frau Dr. Ristow antwortete, dass laut DEKRA eine Rampe für Kinderwagen nicht möglich 

sei, da die Rampe zu steil wäre. Eine Fahrradspur könne eingerichtet werden, jedoch nur mit 
einem Geländer.  
 

Silvesterfeuerwerk 
 
Zum diesjährigen Silvesterfeuerwerk gab Frau Dr. Ristow bekannt, dass Spendengelder aus 

dem letzten Jahr genutzt werden sollen. Da aber noch finanzielle Mittel fehlen, hoffe die 
Verwaltung auf Spenden.  

 
Sitzbank defekt 
 

Herr Ruland berichtete, dass zur Bürgersprechstunde mitgeteilt worden sei, dass die Bank an 
der Bushaltestelle der KVG an der Nikolaikirche (Korngasse) kaputt sei. Herr Ruland bat die 

Verwaltung, diese Mitteilung bitte an die KVG weiterzuleiten.  
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Finanzielle Mittel aus dem Sondervermögen 
 
Zum geplanten Sondervermögen für die Kommunen, welches eingerichtet worden sei, um 

dringend notwendige Infrastrukturprojekte in den Kommunen zu finanzieren, wies Herr Dr. 
Klinsmann darauf hin, dass er gern zeitnah im Stadtrat diskutieren würde, welche Ideen oder 

Projekte die einzelnen Fraktionen und die Verwaltung gerne umsetzen würden.  
 
 

 
 

 
 
 

 
Andrea Heweker      Dr. Silvia Ristow 

Vorsitzende des Stadtrates     Oberbürgermeisterin 
 
 

 
 

Für das Protokoll 
 
 

 
 
 

Yvonne Krebs 
Stadtratsbüro 
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